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Die HGHB siegt
nach guter Leistung gegen die HSG Ostsee
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Bitte beachtet bei euren 

Einkäufen die Anzeigen 

unserer Inserenten! Der Erlös 

dient der Herstellung unserer 

Vereinszeitung. Herzlichen 

Dank.

Termine:

 

Vorstand

Bitte an den Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe denken!

        Termin             erscheint ca.
        1. Februar 1. März
        1. Mai 1. Juni
        1. August  1. Sept.
        1. November 1. Dez.

Liebe Mitglieder, 
zum Weihnachtsfest 2019
 wünscht der Vorstand 

allen Vereinsmitgliedern, 
ihren Familien und Angehörigen 

sowie den Freunden und 
Förderern des Vereins 

ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gesundes

 und erfolgreiches 
Neues Jahr 2020!

Andreas Weise - Andreas Malmgren - Oliver Levien

Sylke Weise -  Esra Beki - Nisa-Nur Evren

Heinzwerner Lindhorst - Thomas Sieg
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WORLD WIDE
International Shipping & Logistics Services

Mattentwiete 8 ­ D­20457 Hamburg          Snorresgade 18 ­ 20  ­   2300 Copenhagen
                                                                     Phone: +4532668100  ­  Fax: +4532574900

WWW.SCAN­GROUP.COM   ­   CPH@SCAN­GROUP.DK

Functional Training

Einladung zur Abteilungsversammlung 
Functional Training

am Mittwoch, 15.01.2020 um 19.00 Uhr
im Clubhaus, Habichtstraße 14

Tagesordnung

TOP:

1.   Verabschiedung der Tagesordnung 

2.      Wahlen:    Abteilungsleiter, Stv. Abteilungsleiter, 

             Kassenwart, Schriftführer

3.    Entwicklung der Abteilung

4.    Verwendung der finanziellen Abteilungsmittel

5.    Sonstiges

Tim Hippen
Abteilungsleiter
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MAUE & BECKER
Heizung­, Sanitär­, Energietechnik

Wartungsdienst, Öl­, und Gasfeuerung
Planung – Neubau ­ Reparatur

Telefon: 538 00 87
22339 Hamburg

Störungsdienst: 538 00 888
Mitglied der Innung Sanitär Heizung Klempner

G
M
B
H

Kindersport / Leichtathletik

Das Wintertraining hat begonnen: 

Leider  ist  die  Sanierung  der  oberen  Lämmersieth  Halle  noch  nicht 
abgeschlossen. So müssen wir zunächst mit der jüngeren und der älteren 
Kindergruppe  gemeinsam  stark  eingeschränkt  in  der  unteren  Turnhalle 
trainieren.
Da das Jahr sich beim Erscheinen dieser News schon dem Ende zuneigt, 
möchte  ich  an  dieser  Stelle  unseren  Sportlerinnen  und  Sportlern  ein 
herzliches  Dankeschön  für  das  Mitmachen  sagen.  Auch  allen  unseren 
anderen  Helfern  und  Mitarbeitern  der  Abteilung,  vielen  Dank  für  eure 
Unterstützung. 

Ich wünsche ein schönes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch nach 2020.

Der sportliche Rückblick zeigt, dass wir an mehreren Wettkämpfen 
mit guten Ergebnissen teilnahmen. Beim Stadtlauf  in Mölln konnte 
Amelia Sprenger den 4,5 km Lauf der U18 männlich und weiblich 
gewinnen.  Kaja  Haufe  und Maja  Kreft  belegten  vordere  Plätze  in 
ihren Altersklassen. 

Beim  Alsterlauf  über  10km  konnte  Amelia  Sprenger,  den  erstmal 
für  diesen  Lauf  ausgeschriebenen  Nachwuchs  Läufer  Cup  vom 
Deutschen  Leichtathletikverband,  gewinnen.  Sie  lief    als  Siegerin 
ihrer  Altersklasse  39:28,0    und  erfüllte  so  die  vom DLV  gesetzte 
Norm von 40 Minuten.
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Kindersport / Leichtathletik

Bei einem Werfertag  in Lurup konnte Anna Bedi das Kugelstoßen 
mit  12,33m  gewinnen.    Im  Diskus  (29,19m)  und  im  Speerwurf 
(32,31) erreichte sie vordere Plätze.
Maja  Kreft  lief  bei  einem  Sportfest  in  Neugraben  die  200m  in 
29,7sec und erreichte damit den 2. Platz. Roger Stuer und Amelia 
Sprenger  konnten  bei  den  Männern  und  Frauen  die  500m 
gewinnen.

Beim  Süderelbe  Halbmarathon  wurde  Abdarrazzak  Laaouina, 
Zweiter  in  1:19.30.  Amina    Laaouina,  wurde  in  der  Frauenklasse 
Neunte  über  5km. Amelia Sprenger  gewann  den Frauenlauf  über 
5km und wurde mit einem Pokal geehrt.

Am  21.9.2018  waren  wir  Veranstalter  eines    Werfer  Tages.  Die 
Veranstaltung  war  gut  besucht  und  wir  danken  allen 
Vereinskampfrichtern und Helfern für ihre Unterstützung.

Bis zum nächsten Mal 

Horst Martens
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Seniorensport

Aus der Seniorensport-Abteilung 

Nachdem der zum Teil sehr heiße Sommer glücklich überstanden 
ist,haben wir uns jetzt endgültig mit dem schon seit Jahren 
anstelle einer Weihnachtssfeier duchgeführten Herbstfest von 
dieser Saison verabschiedet und sind nun wieder bereit zum 
normalen Ablauf der sportlichen Angebote.

Das Herbstfest war wieder ein voller Erfolg, mit Liebe organisiert 
von Elke und den kreativen Bastlerinnen, um Dagmar von ihren 
vielschichtigen Aufgaben ein wenig zu entlasten. Schon beim 
Eintritt wurden wir überrascht mit einer witzigen Eintrittskarte 
und fanden dann jeder an seinem Platz eine lustige Halloween-
Spinne, woran wir  viel Spaß hatten. Dann konnten wir uns richtig 
satt essen an Roastbeef mit Bratkartoffeln und einer leckeren 
Remoulade, und als Nachtisch gab's Rote Grütze mit Vanillesoße.

Einige Vorträge aus dem Mitgliederkreis sorgten weiter  für gute 
Stimmung, ehe dann Manni mit seiner Party-Musik endlich die 
Tanzbegeisterten auf das Parkett bitten konnte. Von da an gab's 
kein Halten mehr.

Jetzt liegt noch der Advents-Kaffee am 13.12.19, 15 Uhr vor 
uns, der sicherlich auch wieder für festliche Vorweihnachts-
Stimmung sorgen wird. Dazu also auch herzliche Einladung

Noch ein Wort zu unserer neu eingerichteten Abteilung "Autogenes 
Training und Entspannung". Hier hat sich unter der sehr 
fachkundigen Leitung von Birgit Lehmann ein fester kleiner Kreis 
gebildet, der sehr gerne angenommen wird. Wer daran interessiert 
ist, ganz ruhig und ohne körperliche Anstrengung den Alltagsstress 
oder besondere Probleme zu bewältigen, sollte einmal unverbindlich 
hereinschauen. Vielleicht findet man ja auch Gefallen daran.

Mit allen guten Wünschen für eine schöne, besinnliche 
Vorweihnachtszeit und "Hol di fruchtig"

Hannelore Wulff 
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Fussball ­ Herren

Small enough to know you.
Big enough to serve vou!

Snorresgade 18 ­ 20  ­   2300 Copenhagen S / Danmark
Phone: +4532668100  ­  Fax: +4532574900

SC Urania 1 gegen ATSV 2 1:2 (1:2)

Am gestrigen Sonntag starteten wir  in die Rückrunde, zu Gast war die 2. Mannschaft von 
Ahrensburg. Endlich wieder 2­mal unter der Woche trainiert und mit ein paar Rückkehrern 
ging es in das Spiel.

Wir starten gut  in die Partie, viel Ballbesitz und mit guten Vorträgen nach vorne die  leider 
nicht erfolgreich abgeschlossen werden konnten. Der Gast war zu diesem Zeitpunkt mehr 
als harmlos. Nach einer Ecken Serie für uns, war es nach einer  guten Ecke Joshi der den 
Ball  stark  per  Kopf  im  Tor  unterbrachte.  Mit  der  verdienten  Führung  versuchten  wir  das 
Spiel  weiter  zu  dominieren.  Dann  gab  es  aber  zwei  Aktionen,  in  denen  wir  schlecht 
aussahen.  In  der  ersten  ein  Ballverlust  im  Spielaufbau  der  von  Ahrensburg  zum  1:1 
Ausgleich genutzt wurde, dass sah stark nach Abseits aus. Nach kurzer Zeit ein  Angriff der 
Ahrensburger,  der  auf  der  Außenbahn  nicht  gut  verteidigt  wurde.  Der  Ball  wurde  ins 
Zentrum gespielt und von dort aus zur Gästeführung eingeschoben. Zwei Aktionen, die das 
Spiel auf den Kopf stellten, mit dem 1:2 ging es in die Pause.

Nach  der  Pause  ging  das  Spiel  wie  im  ersten  Durchgang  weiter.  Wir  machten  Druck  auf 
den Ausgleich, konnten aber viele Chancen nicht nutzen und am Ende kam noch viel Pech 
dazu.  Die  Gäste  bekamen  immer  wieder  ein  Bein  an  den  Ball,  um  unsere  Chancen 
abzuwehren. Ahrensburg  nahm  so  gut  wie  gar  nicht  am  Spiel  teil,  aber  wir  schafften  es 
nicht den Ball zum Ausgleich im Tor unterzubringen.

Fazit:  Nach  den  schweren  Spielen  und  Ergebnissen  der  letzten  Wochen  war  trotz  der 
Niederlage eine Verbesserung zu sehen. Darauf müssen wir aufbauen, um am Samstag bei 
Sasel 3 dem jetzigen Tabellenführer Punkte mitzunehmen.

Danke an die Zuschauer die zum Unterstützen vor Ort waren. 



_________________________________________________________________________________________________________________

_________________________________________________________________________________________________________________

8

Handball ­ HGHB

Derbysieg gegen die HSG Ostsee

Die HG Hamburg­Barmbek gewinnt dank starker Leistung gegen die HSG Ostsee 
mit 28:22 (15:16). Im kleinen Derby setzten sich die Barmbeker dank einer über 60 
Minuten  überzeugenden  Leistung  durch  und  kann  sich  weiter  vom Tabellenende 
entfernen. Nach 12 Spieltagen belegt der Aufsteiger einen starken 8. Platz in der 3. 
Liga Staffel Nord/Ost. Erfolgreichster Werfer der Partie war wieder einmal Jannes 
Timm  mit  sieben  Treffern.  Bei  den  Gästen  war  Ben  Jarik  ebenfalls  siebenfach 
erfolgreich.

Die  HSG  Ostsee  starteten  mit  dem  erwartet  langsamen  vorgetragenen 
Offensivspiel.  Die  Hausherren  ließen  sich  davon  einlullen  und  ermöglichten  den 
Gästen  so  einfache  Tore  aus  dem  Rückraum.  Nach  den  ersten  zehn  gespielten 
Minuten  führte  die  HSG  mit  4:6.  Die  Abwehr  der  HGHB  konnte  in  den 
Folgeminuten  die  Angriffsbemühungen  besser  lesen  und  auch  Torhüter  Justin 
Rundt  verzeichnete  die  ersten  Erfolge,  doch  die  Gäste  konnten  ihre  knappe 
Führung auch aufgrund der vielfach nicht genutzten freien Wurfchancen der HGHB 
weiter  verteidigen.  Nach  20  Minuten  und  dem  10:12­Rückstand  stellte  Trainer 
Tobias Skerka erstmals um. Dies zeigte die erhoffte Wirkung und bis zur Halbzeit 
konnte der Rückstand auf 15:16 verkürzt werden.

Nach  Wiederanpfiff  konnten  die  Barmbeker  schnell  ausgleichen.  Die  Hausherren 
brachte  die  kompakte  Defensive  der  Gäste  in  Bewegung  und  nutzten  die  sich 
bietenden Chancen clever. Die erste Führung des Spiels blieb  ihnen aber bis zur 
40. Minute  (19:18)  verwehrt. Angefeuert  von den  rund 250 Zuschauern und dem 
lautstarken  Supportblock  zeigten  die  Hausherren  in  der  Folge  eine  engagierte 
Leistung. Einzig die Belohnung ließ auf sich warten. 
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Handball ­ HGHB

Die  Torhüter  auf  beiden  Seiten  konnten  zahlreiche  Chancen  vereiteln  und 
technische Fehler häuften sich vor allem auf Seiten der HSG. Zehn Minuten vor 
Spielende  führten  die  Hausherren  mit  zwei  Toren  und  eröffneten  die  heiße 
Phase des Spiels in Überzahl. 

Trainer Tobias Skerka sammelte seine Mannschaft  in der Auszeit und gab die 
Richtung der letzten acht Minuten vor. Dieser Richtung folgte seine Mannschaft 
konsequent und enteilte der HSG Ostsee auf zwischenzeitlich sechs Tore. Mit 
einem  gehaltenen  Siebenmeter  nach Abpfiff  besiegelte  Torhüter  Justin  Rundt 
den 28:22­Derbysieg.

„Wir  konnten  heute  mit  einer  konsequenten  Leistung  überzeugen  und  haben 
uns  schlussendlich  belohnt.  Wir  haben  gerade  in  der  Schlussphase  die 
besseren  Lösungen  gefunden  und  freuen  uns  über  die  gewonnen  Punkte  im 
kleinen Derby. Den Sieg können die Jungs heute feiern, doch ab Montag gilt der 
Fokus  wieder  dem  nächsten  Gegner.“,  weiß  Trainer  Tobias  Skerka  den  Sieg 
einzuordnen  und  weißt  direkt  auf  den  nächsten  Gegner  hin. Am  kommenden 
Samstag erwartet die Barmbeker das Auswärtsspiel bei der TSV Burgdorf II.

Statistik:
HG Hamburg­Barmbek: Knust, Rundt (im Tor); Mauer, Charbatzadeh, Morgner (3 Tore), Kaminski 

(2), Tomala, Wischniewski  (1), Kintrup  (4), Glindemann  (5), Eschweiler  (1), Kohnagel  (2), Timm 

(7/davon 5 Siebenmeter), Rix (3)

HSG Ostsee N/G: Folchert, Haß  (im Tor); Swoboda, Nagorsen  (1), Möller  (2), Barthel  (1), Jarik 

(7/4),  Engelmann  (1),  Mendle  (2),  Lütdke  (1),  Jung,  Kaiser,  Poley, Ambrosius,  Litzenroth  (5), 

Mißling (2)
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Functional Training

Sommerfest & Active City

Hinter uns liegt eine tolle und erfolgreiche Sommersaison. Hervorzuheben 
ist  unser  Sommerfest,  welches  Ende  August  stattfand.  Viele  Mitglieder 
nahmen teil und sorgten für einen schönen und sportlichen gemeinsamen 
Tag. 

Bedanken  wollen  wir  uns  an  dieser  Stelle  auch  noch  einmal  für  die  10 
Sportler,  die  für  unsere  Abteilung  bei  der  Aktion  Active  City  angetreten 
sind. Richtig stark, dass  ihr Sonntag Morgens um 7:00 alle voll motiviert 
auf  den  Rädern  gepowert  habt  und  für  tolle  Stimmung  gesorgt  habt. 
Besonderer Dank geht dabei an Kerstin fürs Anleiten und Einheizen!

Das  Training  mit  der  Kettlebell  steht  darüber  hinaus  auch  weiterhin  im 
Mittelpunkt. Neben  regelmäßigen Technik­Einheiten war bemerkenswert, 
dass  viele  Mitglieder  ihre  Performance  diesbzgl.  weiter  verfeinern  bzw. 
verbessern konnten. Auch die komplexen Bewegungsabläufe der Animal 
Movements  sind  mittlerweile  fester  Bestandteil  unserer 
Trainingseinheiten.

Seit Oktober sind wir nun wieder in der Halle am Lämmersieth und freuen 
uns über  die  teils  anderen Trainingsmöglichkeiten,  die  uns dort  geboten 
werden.

Euer Functional Training Team
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BSM  
Büro­ & Buchhatungsservice  

Gabriele Manukyan
Buchen laufender Geschäftsvorfälle § 4 (3) EStG, Lohn­ und Gehaltsabrechnungen 
Organisationsberatung, Einführung und Optimierung von Ablagesystemen
Büroorganisation
Weitere Leistungen auf Anfrage
Für Handwerksbetriebe, Freiberufler, Existenzgründer und Non­Profit­Organisationen

Am Sooren 105      Fon: 040 ­ 325 135 25
22149 Hamburg Fax: 040 ­ 325 135 24

Mobil: 0177 ­ 200 45 72

service@bsm­mierau.de ­ www.bsm­mierau.de

Tischtennis

Die  TTSG  Urania­Bramfeld  ist  in  der  laufenden  Saison  gleich  mit  4  (!) 
überregionalen Mannschaften am Start. 
Die 1. Damen  ist  in die Oberliga­Nord  (OL) aufgestiegen und muss sich 
mit Mannschaften aus Berlin, Brandenburg, HH, MecPom und Schleswig­
Holstein messen. Die 1. Herren spielt genauso, wie die aufgestiegenen 2. 
Herren  und  2.  Damen,  in  der  Verbandsoberliga  (VOL)  zusammen  mit 
Mannschaften aus MecPom und Schleswig­Holstein. 

Die 1. Herren wird um den Aufstieg in die Oberliga mitspielen können. Für 
die aufgestiegenen 1.+2. Damen und die 2. Herren kann es eigentlich nur 
um den Klassenerhalt gehen. Das bisherige Abschneiden der 2. Damen 
ist daher eine kleine Überraschung: 

Guter Start der 2. Damen in die Verbandsoberliga­Saison
Mitte  Oktober  standen  für  uns  zwei  intensive  Spieltage  hintereinander 
gegen Kellinghusen und Kaltenkirchen an. Für beide Spiele rechneten wir 
uns eher geringe bis keine Chancen für einen Sieg aus, doch „unverhofft 
kommt oft“.
Am Samstag, 19.10.  hatten wir  die Mädels aus Kellinghusen zu Gast  in 
unserer  Halle  im  Turnierstieg.  Unsere  Gäste  kamen  mit  starker 
Aufstellung  und  mit  5  Spielerinnen  angereist  –  wir  versuchten  mit 
Manshika  Arora,  Ramona  Peter,  Franziska  Großer  und  Celina  Hanoldt 
dagegenzuhalten. 
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Tischtennis

Manshika und Celina verloren ihr Doppel ziemlich klar gegen die starken 
Nr.  1  und  2  der  Kellinghusener.  Ramona  und  Franzi  kämpften  sich 
zeitgleich  in  den  5.  Satz,  mussten  sich  letztendlich  aber  leider  auch 
geschlagen geben.

Der  zunächst  schlechte  Start  für  uns  sollte  aber  noch  Gutes  bringen. 
Denn  nach  der  2:0  Führung  durch  die  beiden  Doppel,  entschied  sich 
Kellinghusen  im  Einzel  ohne  die  Nummer  1  anzutreten  (Gegnerinnen 
waren  ja zu 5. am Start).  Im Nachhinein sicher eine  „Fehlentscheidung“, 
allerdings mussten wir diese Chance auch erst einmal nutzen. 
Aber  unsere  Mädels  gaben  VOLLGAS!  Jede  Einzelne  holte  zwei 
Einzelsiege  –  nur  Isabelle  Laskowski  war  unbesiegbar.  Wir  freuen  uns 
über  unseren  8:5  Sieg  und  verbuchen  die  Punkte  gern  auf  unserem 
Punktekonto.

Am  nächsten  Tag,  Sonntag  20.10.,  fuhren  wir  dann mit  Ramona  Peter, 
Annika  Zeyn,  Lara  Nortmann  und  Celina  Hanoldt  nach  Kaltenkirchen. 
Schnell  wurde  klar,  dass  auch  Kaltenkirchen  nicht  in  Bestbesetzung 
gegen uns antritt und wir eventuell wieder eine kleine Chance auf Punkte 
haben, die wir nutzen wollten.

Jedoch  waren  auch  wir  im  oberen  Paarkreuz  geschwächt  –  Manshika 
fehlte  und  Annika  erwischte  keinen  guten  Tag  und  konnte  nicht  die 
gewünschte  Leistung  bringen.  Aber  wir  haben  ja  noch  unsere Ramona, 
die super in Form ist und das gut kompensieren konnte. 
Doch  zunächst  die  Doppel:  Lara  und  Celina  spielten  zum  ersten  Mal 
zusammen und mussten  leider  ihren Gegnerinnen zum Sieg gratulieren. 
Das  Wir­haben­Muskelkater­Doppel  Ramona  und  Annika  kämpfte  sich 
mühsam  in den 5. Satz und hatte  letztendlich  im Entscheidungssatz die 
besseren Nerven und siegte.

Anschließend gewann Ramona ihr erstes Einzel (gegen Nummer 2) recht 
eindeutig  und  im  unteren  Paarkreuz  mussten  wir  uns  am  gestrigen 
Spieltag grundsätzlich keine Sorgen machen: Lara und Celina liefen beide 
zur Höchstform auf  und gewannen  ihre Einzel  souverän! Zwischenstand 
6:4 aus unserer Sicht. Die  letzten Punkte  zum erneuten 8:5 Sieg holten 
Ramona (gegen Nummer 3) und Celina (gegen Nummer 2).

Glücklich  und  in  Partystimmung  düsten  wir  mit  einer  Pulle  Sekt  und 
lautstarkem  Schlagergebrüll  (zum  Leidwesen  von  Coach  und  Fahrer 
Markus – danke an dieser Stelle für deine Kulanz bzgl. der Musikauswahl) 
zurück nach Hamburg.
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Tischtennis

Aktuelle Plazierungen:
1. Damen (OL): 2:8 Pkt.   ­    9. Platz
2. Damen (VOL): 8:6 Pkt.   ­    2. Platz !!!
1. Herren (VOL): 7:3 Pkt.   ­    2. Platz
2. Herren (VOL): 2:12 Pkt. ­  10. Platz

Weitere Infos auf der Home Page und dem YouTube­Channel der TTSG 
Urania­Bramfeld :

   https://tischtennis.scurania.de/
   https://www.youtube.com/channel/UC7QV_csWDSlMkTGSvk422KQ?app=deskto
   https://www.instagram.com/erstedamen_urania/

Annika Zeyn

Von links nach rechts: 
 
Annika Zeyn, 
Ramona Peter, 
Lara Nortmann, 
Celina Hanoldt
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Geburtstage

Herzlichen Glückwunsch und viel Spaß,
Gesundheit und Freude im 

neuen Lebensjahr!
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SC URANIA von 1931 e.V.

Frauensport • Fußball • Handball • Kindersport • Leichtathletik • Indiaca
Functional Training • Tischtennis • Gymnastik • Schach • Seniorensport

  IMPRESSUM   SC­URANIA – Anschriften
 „URANIA NEWS“ ist die Vereinszeitung 
des SC URANIA von 1931 e.V. und erscheint 
mindestens viermal im Jahr mit einer 
Auflage von 700 Exemplaren. Die Abgabe an 
alle Vereinsmitglieder erfolgt kostenfrei im 
Rahmen der Monatsbeiträge.

Alle nicht gekennzeichneten Artikel sind 
Beiträge des Vorstandes

Vorstand
1. Vorsitzender: Weise, Andreas, Bengelsdorffstr. 2, 
22179 Hamburg, Tel.: 691 50 69
2. Vorsitzender: Malmgren, Andreas, Rauschener 
Ring 6a, 22047 Hamburg
3. Vorsitzender: Levien, Oliver, Twietenknick 34a, 
22395 Hamburg, Tel 60 44 96 55, Fax 60 44 96 54
Schatzmeister:  
Jugendwartin: Weise, Sylke, Bengelsdorffstr. 2, 
22179 Hamburg, Tel.: 691 50 69
Schriftführerin: Evren, Nisa,  Gropiusring 75, 
  22309 Hamburg
Integrationsbeauftragte: Evren, Esra, 
     Gropiusring 75,  22309 Hamburg
Beisitzer: Sieg, Thomas, Meister­Francke­Str. 26, 
22309 Hamburg, Tel.: 0172 ­ 659 97 55 
Beisitzer: Lindhorst, Heinzwerner, Perthesweg 56, 
20535 Hamburg, Tel 200 46 12

Abteilungen
Frauensport International: Weise, Sylke, Tel.: 691 
50 69, frauensport@scurania.de
Fussball­Herren: Behrendt, Michael,  
Fussball­Jugend: Düsenberg, Ralph, Ilenkruut 45, 
22179 Hamburg, Tel. 690 63 52
Schiedsrichter:  Sieg, Thomas, Meister­Francke­Str. 
26, 22309 Hamburg, Tel.: 0172 ­ 659 97 55 
HGHB­Handball: Schlösser, Uwe, Hummelsbüttler 
Weg 36, 20339 Hamburg. Tel. 671 085 21
Kindersport: Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69
Leichtathletik: Martens, Horst, s.o.
Tischtennis: Zeyn, Stephan, Nienhagener Str. 23, 
22147 Hamburg, Tel 64 86 01 04
Gymnastik: Martens, Ursula, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel 693 81 69
Seniorensport: Hartmann, Dagmar, Meisenstr. 25, 
Wohnung 523,  22305 Hamburg, Tel. 61 40 89
Indiaca: Haupt, Nico, 
nico.haupt.1985@googlemail.com
Functional Training: Hippen, Tim, 
functional­training­dulsberg@gmx.de

Ehrenrat: Martens, Horst, Narzissenweg 12, 
22047 Hamburg, Tel. 693 81 69 
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Zum Schützenhof




